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Liebe Seifhennersdorfer Bürgerinnen und Bürger!
Zu folgenden öffentlichen Sitzungen sind Sie recht herzlich
eingeladen:
– Hauptausschuss Donnerstag, 3. November 2011, 19.00 Uhr
– Stadtrat Donnerstag, 17. November 2011, 19.00 Uhr
Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte eine Woche
vor den Sitzungsterminen den öffentlichen Bekanntmachungs-
tafeln der Stadt Seifhennersdorf.

Korrektur der Veröffentlichung im
Amtsblatt 10/2011

Betrifft: Stadtratsbeschlüsse vom 01.09.2011
Versehentlich wurde der Beschluss 58/2011/S im Amtsblatt
als abgestimmt und beschlossen bekanntgemacht. 
Tatsächlich wurde der Beschluss in der Sitzung des Stadtra-
tes am 01.09.2011 mit dem bekanntgemachten Abstim-
mungsverhältnis vertagt.

Beschlüsse der Sitzung des Hauptausschusses 
am 06.10.2011

BV 77/2011/H Garagentore Bauhof
Der Hauptausschuss beschließt, die 3 Garagentore am Bau-
hof zu erneuern und ermächtigt die Bürgermeisterin zur
Vergabe des Auftrages mit einem Wert bis zu 11.000 EUR
(inkl. Mwst.) an den Bieter mit dem günstigsten Angebot.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 6+1
Die BV 77/2011/H wurde einstimmig angenommen.

BV 79/2011/H Kauf einer Schneefräßschleuder
Der Hauptausschuss der Stadt Seifhennersdorf beschließt
die Anschaffung einer Schneefräßschleuder als Anbaugerät
einschließlich Räumschild für den Bauhof-Traktor und er-
mächtigt die Bürgermeisterin zur Auftragsvergabe bis zu einem
Gesamtpreis von 14.000 EUR.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 6+1
Die BV 79/2011/H wurde einstimmig angenommen.

BV 80/2011/H Deckenerneuerung W.-Stolle-Weg 3 – 7
Der Hauptausschuss der Stadt Seifhennersdorf beschließt,
den Straßenbelag auf dem Wilhelm-Stolle-Weg im Bereich
zwischen Waldfluss und Garagenkomplex zu erneuern und
ermächtigt die Bürgermeisterin zur Vergabe des Auftrages.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 6+1
Die BV 80/2011/H wurde einstimmig angenommen.

Beschlüsse der Stadtratssitzung 
vom 20.10.2011

BV 74/2011/H/S Nachtragssatzung mit Nachtragshaus-
haltsplan 2011 der Stadt Seifhennersdorf

Der Stadtrat der Stadt Seifhennersdorf stimmt der Nachtrags-
satzung mit dem Nachtragshaushaltsplan 2011 zu.
§ 1 Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert:
Es erhöhen sich:
1. die Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungs-

haushaltes   um 291.800,00 €
auf 4.629.150,00 €

Es erhöhen sich:
die Einnahmen und Ausgaben des Vermögens-
haushaltes  um 1.680.400,00 €

auf 2.424.900,00 €
Es erhöhen sich:
die Einnahmen und Ausgaben des Gesamthaushaltes

um 1.972.200,00 €
auf 7.054.050,00 €

2. der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen 0,00 €
Es vermindern sich:
3. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen

um 24.000,00 €
auf 426.000,00 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite unverändert
§ 3
Die Hebesätze unverändert
Abstimmungsergebnis: Dafür: 9+1
Die BV 74/2011/H/S wurde einstimmig angenommen.

BV 81/2011/S Beschaffung Feuerwehrausrüstung
Beschlussvorschlag: Der Stadtrat beschließt, die erforderliche
Funkmeldetechnik für die Freiwillige Feuerwehr Seifhenners-
dorf bei der Firma FKS GmbH, Wilthener Straße 32 in 02625
Bautzen, zum Gesamtpreis von 9.954,35 € zu beschaffen.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 9+1
Die BV 81/2011/S wurde einstimmig angenommen.

Hinweis an alle Grundsteuerzahler!
Die 4. Rate für 2011 wird am 15.11.2011 fällig!!

Streu- und Räumpflicht vor privaten Grundstücken
Wegen der bevorstehenden kalten Jahreszeit sei wiederholt

an dieser Stelle an die in Seifhennersdorf gültige Streu- und
Räumpflichtsatzung erinnert. 

In dieser Satzung wird geregelt, dass die Eigentümer und
Besitzer von Grundstücken verpflichtet sind, Gehwege zu räu-
men und zu streuen. Sind Gehwege nicht vorhanden, gelten
als Gehwege die seitlichen Flächen am Rande der Fahrbahn
in einer Breite von 1,5 m.

Der Schnee ist so abzulagern, dass der Fahr- und Fußgän-
gerverkehr nicht mehr als unvermeidbar gefährdet oder behin-
dert wird. Schnee und Eis von Privatgrundstücken dürfen nicht
auf den Gehweg und die Fahrbahnen geschafft werden. Der
geräumte Schnee und das Eis sind vom Gehweg zu entfernen
und am Randstreifen bzw. am Gehweg anzuhäufen. Falls der
Platz nicht ausreicht, sind der Schnee und das Eis im eigenen
Grundstück abzulagern.

Die Straßenrinne und die Straßeneinläufe sind bei einset-
zendem Tauwetter unter allen Umständen freizuhalten.

Lobenswerter Weise kommt ein großer Teil der Seifhenners-
dorfer Bürger seiner Räum- und Streupflicht auch unaufgefor-
dert nach. Alle anderen werden hiermit nochmals im Interesse
aller Bürger an Ihre Pflichten erinnert. 

Bei Anliegern, die ihren Verpflichtungen nicht nachkommen,
kann die Stadtverwaltung nach einer Mahnung ersatzweise die
Vornahme dieser Arbeiten anordnen und durchführen. Diese
Übernahme der Anliegerpflicht durch die Gemeinde erfolgt
kostenpflichtig. Die Durchführung eines Ordnungswidrigkeits-
verfahrens bleibt der Stadtverwaltung vorbehalten.

SB Ordnung/Sicherheit
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Neue Verkehrsregelungen
Durch die örtliche Straßenverkehrsbehörde wurden folgen-

de Änderungen in Seifhennersdorf angeordnet:
1. Otto-Simm-Str. – das bisher mögliche halbseitige Parken auf

dem Gehweg vor den Häusern Nr. 3 bis 3c wurde abge-
schafft, mit der Gehwegoberflächenerneuerung wurden auch
die Kennzeichnungen entfernt. Ein Parken ist nunmehr an
gleicher Stelle am rechten Fahrbahnrand möglich.

2. Wiesenweg – aus Gründen der öffentlichen Sicherheit wurde
der durchgängige Fahrverkehr untersagt; der Wiesenweg ist
durchgängig nur noch für Fahrradfahrer befahrbar

Wir bitten um Beachtung!

BEKANNTMACHUNG
Liebe Seifhennersdorfer Bürgerinnen und Bürger!
Am Donnerstag, dem 17.11.2011, findet von 17.00 bis 18.30
Uhr eine Einwohnerversammlung
im Sitzungssaal der Stadtverwaltung Seifhennersdorf statt.
Dazu lade ich Sie recht herzlich ein. 

Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch die Bürger-
meisterin. 

Gemäß § 22 der Sächsischen Gemeindeordnung stehen die
Stadträte den Einwohnern für Fragen zur Verfügung.

Alle Einwohner der Stadt Seifhennersdorf können darüber
hinaus im Rahmen der Einwohnerversammlung die Gelegen-
heit nutzen, Fragen zu Stadtangelegenheiten an die Verwal-
tung zu stellen. Gern nehmen wir Meinungen, Vorschläge und
Anregungen auf.
Mit freundlichen Grüßen Karin Berndt, Bürgermeisterin

Bekanntmachung: FUNDSACHEN
Nachfolgend aufgeführte Fundgegenstände wurden
abgegeben:
Nr. Fund- Fundsache Tag des
verzeichnis Fundes Meldefrist
07/2011 Herrenfahrrad 16.06.2011 15.12.2011
08/2011 schwarzes Mountenbike 18.06.2011 17.12.2011
10/2011 Kinderjacke 24.07.2011 23.01.2012
11/2011 schwarze Schlüsseltasche 

incl. Schlüssel 23.08.2011 22.02.2012
20/2011 Damen-Brille 27.09.2011 26.03.2012
22/2011 2 Schlüssel mit blauem 

Anhänger 10.10.2011 09.04.2012
Fundsachen mit Fundort: Wald- und Erlebnisbad Silberteich
14/2011 2 Schlüssel am schwarzem 

Schlüsselband 27.09.2011 26.03.2012
15/2011 5 Schlüssel an blauem 

Kordelband 27.09.2011 26.03.2012
16/2011 1 Schlüssel an rotem 

kurzen Band 27.09.2011 26.03.2012
17/2011 2 Schlüssel an grünem 

Schlüsselband 27.09.2011 26.03.2012
18/2011 3 Schlüssel mit div. Anhän-

gern (z.B. Badeschuh) 27.09.2011 26.03.2012
19/2011 2 Schlüssel mit Anhänger 

„Uhr“ 27.09.2011 26.03.2012
21/2011 5 Schlüssel am Ring 

(incl. Schlüssel f. Fahrrad) 27.09.2011 26.03.2012

Jahresveranstaltungsplan der Stadt Seifhennersdorf 2011
Datum Thema Ort Organisator
11.11.2011 Eröffnung der 54. Saison 

11.11 Uhr Rathausplatz Pünktchen Oststraße Seifhd. Faschingsverein 
13.11.2011 Martinsfest    Kreuzkirche ev. Kirchgemeinde
19.– 20.11.2011 Rassekaninchenschau Karli-Haus Kaninchenzüchterverein 
26.– 27.11.2011 Rassegeflügelschau Karli-Haus Geflügelzüchterverein 
26.– 27.11.2011 Weihnachtsmarkt Rathausplatz Stadt Seifh. 
1.– 24.12.2011 Lebendiger Adventskalender Kreuzkirche ev. Kirchgemeinde
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Die Sammlung beginnt –
Bundespräsident Wulff unterstützt Volksbund  

Der offizielle Auftakt zur Haus- und Straßensammlung des Volks-
bundes ist am 18. Oktober im Berliner Schloss Bellevue. Dort wird
Bundespräsident Christian Wulff wie schon im vergangenen Jahr
etwa 40 überaus erfolgreiche ehrenamtliche Helfer empfangen. In
manchen  Landesverbänden sieht man schon in den kommenden
Tagen die markanten Volksbund-Dosen im Stadtbild.
Reservisten immer wichtiger 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. ist eine huma-
nitäre Organisation und finanziert sich zu 80% über Mitglieds- und
Spendenbeiträge. Er betreut und unterstützt Privatpersonen und
öffentliche Stellen in Fragen der Kriegsgräberfürsorge. Als Träger
der politisch-historischen Bildung fördert der Volksbund die Frie-
denserziehung Jugendlicher unter dem Motto „Versöhnung über
den Gräbern – Arbeit für den Frieden“ und unterstützt die interna-
tionale Zusammenarbeit auf diesem Gebiet. Die Bundeswehr – und
in jüngster Zeit in immer größerer Zahl sowie Bedeutung: die Re-
servisten. Denn sie sind eine wichtige Stütze des Volksbundes.
Tatsächlich steuerten die freiwilligen Helfer in Uniform im vergan-
genen Jahr weit über zwei Millionen – und damit rund ein Drittel des
Gesamtergebnisses bei. „Und der Anteil wächst jedes Jahr. Neben
den Arbeitseinsätzen auf deutschen Kriegsgräberstätten zeigt sich
also die ausgezeichnete Partnerschaft zwischen Bundeswehr, Re-
servisten und Volksbund bei der Sammlung besonders deutlich,“
sagt Volksbund-Mitarbeiter Bernd Kästner, der für die Zusammen-
arbeit mit den Soldaten zuständig ist. 
Daneben wird der Volksbund von zahlreichen engagierten Mitmen-
schen und anderen Organisationen unterstützt. Zu ihnen gehören

etwa die Freiwilligen Feuerwehren, das Technische Hilfswerk, die
historischen Schützenverbände, Kameradschaften und auch viele
Schulen. 
Auf die Menschen zugehen 
Volksbund-Präsident Reinhard Führer hat für die Sammlerinnen
und Sammler, die in den kommenden Wochen und Monaten mit
der Spendendose unterwegs sein werden, aus eigener Erfahrung
einen guten Tipp: „Gehen Sie einfach auf die Menschen zu und
lassen Sie sich nicht entmutigen. Denn es ist wichtig, dass wir den
bis heute noch vermissten Opfern der Weltkriege endlich würdige
Gräber geben können!“ 
Bitte helfen Sie mit – und spenden Sie während der Haus-
und Straßensammlung 2011 zugunsten der internationalen
Volksbund-Arbeit!
Spenden & helfen:

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Landesverband Sachsen
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
Konto: 312 010 4468 Bankleitzahl: 850 50 300 
www.volksbundsachsen.de

Herzlichen Dank sagt Ihnen René Gottschling, 
Landesschatzmeister Sachsen


